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Sehr geehrter Herr Dr. Rösler, 
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vor knapp einem Jahr, am 31.03.2011,  hatte der BDVI bereits Gelegenheit, mit Ihrem 
Amtsvorgänger Herrn Brüderle zu einem persönlichen Gespräch zusammen zu kommen. 
Dabei ging es u. a. um die Wiedereinführung von vermessungstechnischen Leistungen 
in den verbindlichen Teil der Honorarordnung für Architekten und Ingenieure (HOAI). 
 
Im Gespräch  hatte uns Herr Brüderle zugesagt, nach interner Verifizierung der Sachlage 
und Entscheidungsbasis, mit dem BDVI e.V. ein weiteres Gespräch zu führen. Auch Sie, 
sehr geehrter Herr Minister, signalisierten in einem kurzen Gespräch beim PKM 
Sommerfest der CDU im letzten Sommer, sich an diese Zusage Ihres Amtsvorgängers zu 
halten. 
 
Heute wie damals heißt es, die Entscheidung zur Wiedereinführung der Vermessungs-
technischen Leistungen in den verbindlichen Teil der HOAI sei politisch, also durch Sie, 
Herr Minister, zu fällen. Nach unserer Auffassung liegen alle entscheidungsrelevanten 
Fakten auf dem Tisch und sowohl Gutachter als auch die  Experten in der 
Koordinierungsgruppe beim BMVBS sind sich einig, dass die vermessungstechnischen 
Leistungen – und nicht nur diese – wieder in den verbindlichen Teil der HOAI sollten.  
 
Ich wäre Ihnen daher  für einen Terminvorschlag sehr dankbar. 
 
Mit freundlichen Grüßen 

 
 
Michael Zurhorst 
BDVI-Präsident 

  


